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Beginn: 19:30 Uhr Sitzung-Nr: 14/gr/013/2011 

Ende: 20:05 Uhr WP.: 2009/2014  

    

NIEDERSCHRIFT 

 

über die am 24.05.2011 

im Gemeindebüro, Kirchstraße 8, 76857 Wernersberg 

stattgefundene 13. Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Wernersberg 

 
Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 17.05.2011 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO) 

Alle Ratsmitglieder wurden am 17.05.2011 schriftlich eingeladen. 

Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder gemäß § 29 GemO: 17 

Zahl der Beigeordneten: 1, stimmberechtigte Beigeordnete: 1 

 

Zu Beginn der Sitzung waren anwesend: 

 

 Ortsbürgermeister 

Helmut Heller  

 Erster Beigeordneter und Ratsmitglied 

Anton Öhl  

 Ratsmitglieder 

Herbert Burgard  

Klaus Burgard  

Petra Burgard-Ochs  

Matthias Dienes  

Alexander Klein  

Dominik Rubiano Soriano  

Werner Schreiner  

Karl Christ  

Monika Ehrhart  

Kurt Götz  

Jochen Kretzer  

Hubert Schilling  

Herbert Stöbener  

Ramona Popp  

 Verwaltung 

Christian Ballweber  

 Schriftführer 

Loni Haus  

 

Abwesend: 

 Ratsmitglieder 

Arno Reither entschuldigt 

 

Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 

 1 Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Stellenplan für das 

Jahr 2011 

 2 Beratung und Beschlussfassung der Übernahme der Sachkosten der kath. Kindertagesstätte 

Wernersberg 

Vorlage: 14/021/III/009/2011 

 3 Wahl eines ordentlichen Mitgliedes in den Wald-, Wege- und Landschaftspflegeausschuss 

 4 Wahl eines stellvertretenden Mitgliedes in den Rechnungsprüfungsausschuss 

 5 Mitteilungen und Anfragen 
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Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 

Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 

wurden keine erhoben. 

 

 1 Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Stellenplan für 

das Jahr 2011 

 

Ortsbürgermeister Heller übergibt nach einer kurzen Einleitung zu diesem Tagesordnungspunkt das Wort 

an Verwaltungsfachwirt Christian Ballweber von der Verbandsgemeindeverwaltung. 

Dieser informiert den Ortsgemeinderat über die wesentlichen Haushaltsansätze für das Jahr 2011.  

 

Die Haushaltssatzung hat folgende Eckdaten: 

 

Es wurden festgesetzt: 

 Haushaltsjahr 2011 

Im Ergebnishaushalt   

der Gesamtbetrag der Erträge auf 752.450 € 

der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 925.150 € 

Jahresfehlbetrag - 172.700 € 

  

Im Finanzhaushalt   

die ordentlichen Einzahlungen auf 661.300 € 

die ordentlichen Auszahlungen auf 804.950 € 

  

die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 329.800 € 

die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 480.150 € 

  

die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 294.000 € 

die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 € 

 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite zur Finanzierung von Investitionen und 

Investitionsförderungsmaßnahmen wird im Haushaltsjahr 2011 auf 49.000 € festgesetzt. 

 

Die Steuersätze für die Realsteuern werden für das Jahr 20111 wie folgt festgesetzt: 

 

Grundsteuer A  285 v.H. 

Grundsteuer B  338 v.H. 

Gewerbesteuer  352 v.H. 

 

Die wiederkehrenden Beiträge für die Feld- und Waldwege werden für das Haushaltsjahr 2011 auf 

8,50 €/ha festgesetzt. 

 

Nach eingehender Beratung beschließt der Gemeinderat mit 13 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 

 2 Enthaltungen die vorliegende Haushaltssatzung mit –plan und Stellenplan für das Haushaltsjahr 2011. 

 

 2 Beratung und Beschlussfassung der Übernahme der Sachkosten der kath. Kindertagesstätte 

Wernersberg 

Vorlage: 14/021/III/009/2011 

 

Der Pfarrverband Bad Bergzabern hat für das Rechnungsjahr 2010 die in der Kath. Kita in Wernersberg 

entstandenen Sachkosten vorgelegt. Der gesamte ungedeckte Sachkostenaufwand betrug demnach 

4.577,97  €. Der Pfarrverband beantragt eine 50 %ige Kostenübernahme durch die Ortsgemeinde von 

2.288,99 €. 
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Lt. Vereinbarung mit der Kirchengemeinde hat sich die Ortsgemeinde Wernersberg mit mind. 50 % an 

den tatsächlich anfallenden Sachkosten zu beteiligen. Diese Vereinbarung hat jedoch ihre Gültigkeit erst 

mit Inkrafttreten ab 13.10.2010. Insofern hat der Gemeinderat zu beschließen, ob vom 01.01. bis 

12.10.2010 die Gemeinde sich ebenfalls mit einer 50 %igen Kostenübernahme einverstanden erklärt und 

den anteiligen Jahresbetrag von 2.288,99 € übernimmt. 

 

Es ergeht noch der Hinweis, dass sich die Gemeinde bereits in den vergangenen Jahren an den 

ungedeckten Sachkosten beteiligt hat, so auch im Jahr 2009 mit 50 %.Der Anteil der Gemeinde belief 

sich 2009 auf 3.143,74 € (Beschluss vom 02.03.2010). 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, sich im gesamten Rechnungsjahr 2010 mit 50 % (= 2.288,99 €) 

an den ungedeckten Sachkosten der Kath. Kita Wernersberg zu beteiligen. 

Die Verwaltung wird angewiesen, die Auszahlung an die Kath. Kita zu veranlassen.  

 

 3 Wahl eines ordentlichen Mitgliedes in den Wald-, Wege- und Landschaftspflegeausschuss 

 

Ortsbürgermeister Helmut Heller informierte den Gemeinderat darüber, dass für das ausgeschiedene 

Ratsmitglied Johannes Heller für den Wald-, Wege- und Landschaftspflegeausschuss ein neues Mitglied 

zu wählen sei.  

 

Hierzu wurde eine offene Abstimmung beantragt. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Abstimmung per Handzeichen durchzuführen. 

 

Daraufhin wurde das Ratsmitglied Frau Ramona Popp als Nachfolgerin von Johannes Heller für den  

Wald-, Wege- und Landschaftspflegeausschuss vorgeschlagen. Weitere Vorschläge wurden von Seiten 

des Gemeinderates nicht gemacht. 

 

Der Gemeinderat beschließt mit 14 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung, Frau Ramona Popp als ordentliches 

Mitglied in den Wald-, Wege- und Landschaftspflegeausschuss zu wählen. 

 

Bei diesem Tagesordnungspunkt ruhte das Stimmrecht des Vorsitzenden. 

 

 4 Wahl eines stellvertretenden Mitgliedes in den Rechnungsprüfungsausschuss 

 

Ortsbürgermeister Helmut Heller informierte den Gemeinderat darüber, dass für das ausgeschiedene 

Ratsmitglied Johannes Heller für den Rechnungsprüfungsausschuss ein neues stellvertretendes Mitglied 

zu wählen sei. 

 

Hierzu wurde eine offene Abstimmung beantragt. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Abstimmung per Handzeichen durchzuführen. 

 

Daraufhin wurde das Ratsmitglied Frau Ramona Popp als Nachfolgerin von Johannes Heller für den 

Rechnungsprüfungsausschuss vorgeschlagen. Weitere Vorschläge wurden von Seiten des Gemeinderates 

nicht gemacht. 

 

Der Gemeinderat beschließt mit 14 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung Frau Ramona Popp als 

stellvertretendes Mitglied in den Rechnungsprüfungsausschuss zu wählen. 

 

Bei diesem Tagesordnungspunkt ruhte das Stimmrecht des Vorsitzenden. 
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 5 Mitteilungen und Anfragen 

 

Ortsbürgermeister Helmut Heller informierte den Ortsgemeinderat über folgende 

Angelegenheiten: 

 

5.1. Sanierung der Kreisstraße 2011 in Wernersberg 

Da die Verbandsgemeindewerke Annweiler a.Tr. 2011 noch 70 bis 80 Hausanschlüsse entlang der 

Kreisstraße erneuern wollen, wird sich die Sanierung der Kreisstraße auf die Osterferien 2012 

verschieben. Die Bauzeit soll voraussichtlich 2 Wochen betragen. 

 

5.2. Bericht über die Ausgaben des Ortsbürgermeisters im Zeitraum 01.03.2011 bis 31.03.2011 

- Mulchen von Wirtschaftswegen   450,00 € 

- Änderung Straßenbeleuchtung   246,30 € 

- Sicherheitsprüfung elektrischer Anlagen  654,36 € 

__________________________________________________________________  

Gesamt               1.350,66 € 

 

5.3. Freischneiden der Grünfläche auf dem Anwesen Mühlstraße 40 (ehem. Alfred Scheib) 

Zwecks der Freischneidearbeiten der Grünfläche auf dem Anwesen Mühlstraße 40 soll der Eigentümer 

von der Verwaltung angeschrieben werden. 

 

5.4. Begrünung des Torbogens bei der Ortseinfahrt Ost 

Die Ortseinfahrt wurde entsprechend nachgepflanzt. 

 

 

 

Worüber Niederschrift 

 

Der Vorsitzende  Die Schriftführerin 
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